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Donaubrücke GünzburG
ingenieur IDK – KLEINJOHANN
architekt Graff + Glass Kramer Löbbert
bauherr Deutsches Zentrum für Luft- und raumfahrt
stahlbau Christmann & Pfeifer Construction
abbildung © IDK – KLEINJOHANN

© Christian Gahl
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Überwiegende Anwendungsbereiche von Stahlprofilen

ProfIltyP Verwendung

ipe-profile

Mittelbreite I-Träger mit

parallelen Flanschflächen

überwiegend biegeträger

rahmenriegel und rahmenstützen im 

Hallenbau

Dachpfetten

Deckenträger

hea- und heb-profile

Breite I-Träger mit

parallelen Flanschflächen,

leichte und normale

Ausführung

überwiegend biegeträger mit normalkräften

Druckstäbe

Stützen

Fachwerkbinder

Deckenträger

Stützen im Geschossbau

Kranbahnträger

Brückenträger

heM-profile

Breite I-Träger mit

parallelen Flanschflächen,

verstärkte Ausführung

überwiegend druckbeanspruchte biegeträger

Druckstäbe

Stützen im Hallenbau

Abfangträger

schwere Unterzüge

Stützen im Geschossbau

Brückenträger

u-profile

l-profile

hohlprofile

Verbandstäbe 

Druck- und Zugstäbe von Fachwerken

Verbandstäbe und Pfetten

stützen

Zug-/Druckstäbe, Fachwerkbinder

Hüllrohr von Verbundstützen

hl-profile

Extrabreite I-Träger 

mit parallelen Flanschen

überwiegend biegeträger 

Brückenträger, Abfangträger, schwere 

Unterzüge, Kranbahnträger

hd-profile

Breitflansch-Stützenprofile

überwiegend druckstäbe

Stützen, Stützen im Geschoss- und 

Industriebau, Fachwerkbinder,  

Kranbahnträger

sTAhlsorTen unD ihre AnwenDung

b

HEB 500

s 235

a

t1 = 50 mm

Zugbeanspruch-

barkeit Bleche

Nt,rd = A * (fy /γM0) 

Biegebeanspruch-

barkeit Walzträger

Mc,rd = W * (fy /γM0)

Gefügestruktur

a

t2 = 30 mm

a

t3 = 25 mm

a

t4 = 17 mm

s 690

b

HEB 400

s 355

M / n

b

HEB 340

s 460

Q

Gesamtkosten

stahlgüte

Tonnage

Bezeichnung Stahlgüten: 
Q: Vergütet
M: Thermomechanisch gewalzt
N: Normalisierend gewalzt
AR: wie gewalzt

ar

sTAhlProfile unD ihre AnwenDung

feinkörnig

grobkörnig
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Ovaldach am TOr NOrd  
messe FraNkFurT

ingenieur B + G Ingenieure Bollinger und Grohmann 
architekt Ingo Schrader Architekt
bauherr Messe Frankfurt Venue
stahlbau Prebeck
abbildung © B + G Ingenieure Bollinger und Grohmann

© Ingo Schrader Architekt BDA
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sonderPreIs
des bMVbs für nachhaltige stahlarchitektur
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kosTen im sTAhlbAu

Kosten Pro tonnage der rahMenKonstruKtIon

Art des Tragsystems Asymmetrische Walzträger

Deckenträger a)

Lochstegträger c) Fachwerkträger Schweissträger

Preisindikation in € / kgd) 1,80–2,15 1,65–2,10 1,95–2,50 2,10–2,50 1,75–2,20

eIngeschossIge gebäude (IndustrIe- oder geschäftsgebäude,  lager),
achsabstand der rahMen Von ca. 5,5 M – 6,5 M.

tonnage In kg / m2 bgf b)

Spannweite 8–18 m 10–35 m 15–45 m 15–45 m

Ohne Hallenkran

 bis 6,0 m lichte Höhe

 von 6,0 m bis 12,0 m lichte Höhe

25–35

35–55

25–40

30–50

20–35

22–40

22–33

32–53

Mit Hallenkran (ca. 5,0 t Nutzlast)

 bis 6,0 m lichte Höhe

 von 6,0 m bis 12,0 m lichte Höhe

55–80

85–110

50–80

80–110

75–110

85–130

50–80

80–110

Kultur-, Sport- und ähnliche  Gebäude 40–50 35–45 35–45 35–50

Landwirtschaftliche Gebäude 25–30 – 20–30 20–30

MehrgeschossIge gebäude (VerbundbauweIse)  tonnage In kg / m2 bgf b)

Spannweite 5 m–8 m 6 m–14 m 10 m–18 m – –

Büros, Verwaltungs- und Wohngebäude

 mit max. Nutzlast bis 3,5 kN/m2

 mit max. Nutzlast von 3,5 bis 7,0 kN/m2

25–30 35–4

30–35 45–65

37–50

42–60

– –

ParKhäuser, offen, freI belüftet tonnage In kg / m2 bgf b)

20–30 18–28

a) Der Achsabstand der Hauptträger beträgt 
ca. 12,0 m.

b) BGF: Brutto-Grundfläche (DIN 277-
1:2005-02): Summe der Grundflächen 
aller Grundrisse eines Bauwerks mit 
Nutzungen nach DIN 277-2:2005-02 
und deren konstruktive Umschließungen.

c) Voraussetzung: biegesteife Einspannung 
der rahmenstützen. Das Gewicht von 
Konstruktionen kann weiter reduziert 
werden, wenn man die Trägerhöhe weiter 
erhöht.

d) Die Angaben beinhalten  im Wesent-
lichen Material-, Anarbeitungs-, und 
Montagekosten. Preisbasis 4. Quartal 
2010: Baustahl (D1) ca. 600 € / t, 
Schrottzuschlag wird zur Zeit nicht 
ausgewiesen.

tragwerK rahmenkonstruktion

Asymmetrische Deckenträger Walzträger Lochstegträger Fachwerkträger Schweissträger
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Ölhafenbrücke raunheim ingenieur SPI Schüssler-Plan Ingenieurgesellschaft
architekt schneider + schumacher Planungsgesellschaft
bauherr Stadt raunheim
abbildung © schneider + schumacher Planungsgesellschaft

© Jörg Hempel
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